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Anhand von konkreten und erlebten Begebenheiten und Schicksalen wird in den vor-
zulesenden Erzählungen das Leben der Siebenbürgener während der Nachkriegszeit 
dargestellt. Bei der Lesung werden besonders diejenigen Hörer angesprochen, die 
eher über die Literatur einen Zugang zu den politischen, wirtschaftlichen und ethni-
schen Problemen dieses Vielvölkerstaates suchen. 
 
In dem Buch: "Das Mädchen von der Quelle (Geschichten um Roma und Sinti)" wer-
den überwiegend Erlebnisse der Autorin mit Zigeunern in den 50-er Jahren in Her-
mannstadt geschildert. Doch führt der Bogen weiter: So werden auch Begegnungen 
mit Zigeunern in Berlin nach dem Sturz Ceauşescus erzählt, die die Autorin als Dol-
metscherin erlebte. Ein bewusst heiterer Schreibstil wird wirksam mit inhaltlichem 
Tiefgang verknüpft. 
 
In dem Buch: "Der halbierte Stalin (Hermannstädter Geschichten)" wird mit viel Hu-
mor von den täglichen kleinen und großen Nöten im Siebenbürgen der Nachkriegs-
zeit berichtet. Vom "Erblühen" des Sozialismus, von Enteignung, Lebensmittelratio-
nierung und politischen Schikanen. Nur im nachbarlichen Zusammenhalt, im Mitei-
nander über alle Grenzen von Sprache, Kultur und Konfession hinweg war ein Leben 
damals möglich. 
 
Astrid   B a r t e l wurde 1945 in Hermannstadt/Sibiu (Rumänien) geboren. Nach dem Abitur 
Studium in Temeschburg /Timişoara (Rumänen). Mit den Eltern 1965 ausgesiedelt. Studium 
der Germanistik und Geographie in Köln. Seit 1975 in Berlin. Hier als beeidigte Dolmetscherin 
für Rumänisch bei Gericht, Kriminalpolizei und beim Landeskriminalamt tätig. 

 
 
Die nächsten Termine für 2013: 15.02., 15.03., 12.04., 24.05., 21.06., 19.07.,    
                                              16.08., 13.09., 11.10., 15.11. und 06.12.2013. 
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